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Das openair-Kino mit passendem ambiente
Bald heisst es in der Holzbadi Wyden wieder: 
«Film ab!» - das 13. Openair-Kino Erlenbach 
steht an. Dass das passende Ambiente dem 
Verein nebst den Filmen genauso wichtig ist, 
zeigen die speziellen Angebote, die auf die 
je    weiligen Streifen abgestimmt sind. 

Am ersten Filmabend dreht sich alles um den 
Dänen Christian im Film «Superclassico… Meine 
Frau will heiraten!» Und zwar ausgerechnet 
in Argentinien, wo diese als Fussballagentin 
arbeitet. Christian reist hinterher, um sie 
zurück zu gewinnen… 

Regisseur Ole Christian Madsen versteht es, 
die Themen Liebe, Scheidung und Lebenskrise 
äusserst humorvoll und leicht darzustellen. 
Eine wichtige Rolle spielen dabei südamerika­
nischer Fussball, Tango und der argentinische 
Rotwein Malbec. Auch in Erlenbach werden 
an diesem Abend der argentinische Tropfen 
aus    geschenkt und südamerikanische Klänge 
ge   spielt. 

Am Samstag treffen dann in «Begin Again» 
des Regisseurs John Carney («Once») zwei 
Mu       siker in den Strassen Manhattans auf­
ei      nan    der. Dan (Mark Ruffalo) ist am Bo  den, 
die Karriere des einst gefeierten Musik pro ­
du   zenten liegt in Trümmern. Als er seinen 
Frust in ei    ner Kneipe zu ertränken versucht, 
hört er die traurigen Liebeslieder der jun­
gen Greta (Keira Knightley) und ist sofort 
ver  zau   bert. Gemeinsam nehmen sie ihr ers­
tes Album in den Strassen New Yorks auf... 
Der Musikfilm «Begin Again» besticht durch 
wun  derbare Bilder der Weltstadt und einfühl­
same Töne. Und so wird auch das Openair­Kino 
an diesem Abend mit einem musikalischen 
Rahmen aufwarten.

Auf Unterstützung angewiesen
Nach zwei Jahren mit durchzogenem Wetter 
hofft der Verein Openair­Kino Erlenbach in 
sei   ner dreizehnten Durchführung auf mehr 
Son    nenschein. Doch nicht nur das Wetter 
spielt eine wichtige Rolle, das Openair­Kino 
Erlenbach ist auch auf die Unterstützung 
zahl   reicher Helferinnen und Helfer sowie  
Gön  nerinnen und Gönner angewiesen. Letztere 
er   halten für hundert Franken zwei Gratis­
Tickets für eine Vorstellung nach Wahl sowie 
zwei Cüpli an der Bar am See.
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Wettbewerb naturnaher Garten 

Das Naturnetz Pfannenstil sucht den schöns-
ten naturnahen Garten im Pfannenstil-
Land. Die Anmeldefrist läuft noch bis zum  
30. Juli 2016. 

Unzähligen Pflanzenarten und Kleintieren von 
der Rüebliraupe über Wildbienen bis zu den 
Igeln bietet das Siedlungsgebiet wert      vollen 
Lebensraum und wichtige Rück zugs mög lich­
keiten. Das Naturnetz Pfannenstil möchte na  ­
turnahe Flächen fördern und hat deshalb einen 
Wettbewerb lanciert. 

besenbeiz turmgut – 
herzlich willkommen!  

Die Besenbeiz auf der Turmgut-Terrasse wird 
in den fünf Schulsommerferienwochen vom 
18. Juli bis 19. August wieder für Sie offen 
sein. Das Besenbeiz-Team freut sich auf alle 
Gäs  te und heisst Sie herzlich willkommen 
an diesem wunderschönen Ort über dem 
Zürich       see.

Wir empfangen Sie gerne bei jeder Witterung 
und laden Sie zum Geniessen und Verweilen 
ein. Unter www.besenbeiz­erlenbach.ch finden 
Sie weitere Informationen über uns.

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch! 

Ihr Besenbeiz­Team

Montag bis Donnerstag
18.00 bis 22.00 Uhr

Freitag bis 23.00 Uhr

Openair-Kino Erlenbach: 
Freitag,19. August («Superclassico») und 
Samstag, 20. August («Begin Again»). 
Filmbeginn jeweils 21.30 Uhr, 
ab 18.30 Uhr Essen und Barbetrieb. 
Weitere Informationen: 
www.openairkinoerlenbach.ch

Der Wettbewerb wird in zwei Kategorien durch­
geführt: «Bestehender naturnaher Garten» und 
«Beste Aufwertung für die Biodiversität 2015­
2016». Ob grosser Garten oder auch nur eine 
naturnahe Ecke, die Jury freut sich, die vielen 
Paradiese am Pfannenstil kennen zu lernen. 

Das Wettbewerbsformular und weitere Infor­
mationen findet man unter 
www.naturnetz­pfannenstil.ch.


